Antrag auf Erteilung einer verkehrsrechtlichen Erlaubnis
gemall § 29 Abs. 2 StraBenverkehrsordnung (StVO) und

Sondernutzungserlaubnis gemaR § 41 LandesstraBengesetz
(LStrG)

»Veranstaltungen, Feste, Feiern im 6ffentlichen Verkehrsraum

Verbandsgemeindeverwaltung Loreley Ansprechpartner:

Fachbereich 11l Herr Brinkmann
Straf3enverkehrsbehorde Tel.: 06771/919 - 222
Dolkstral3e 3 Fax: 06771/919 - 225

56346 St. Goarshausen E-Mail: m.brinkmann@vg-loreley.de

Antragsteller / Veranstalter

Name, Vorname / Firma /
Gemeinde

StralRe, Hausnummer

Postleitzahl, Ort

Telefon

Mobiltelefon

E-Mail

Art und Ort und der Veranstaltung

[] &ffentliche Veranstaltung [1 private Veranstaltung

Art der Veranstaltung

Stadt / Gemeinde

StralRe / Platz

[ ] GemeindestraRe L] Platz

[] KreisstraRe [] LandesstraRe [] BundesstraRe



Ist die Stadt / Gemeinde Mitveranstalter?

[]Ja

[ ] Nein

Umfanqg und Zeitraum der Veranstaltung/Sperrung

Veranstaltung

Beginn Ende
Benotigte offentliche Verkehrsflache (m?)
Sperrung

Beginn Ende

Weitere verkehrsrechtliche MalRhahmen

Mir ist bekannt, dass mit der Veranstaltung nicht begonnen werden darf, bevor die beantragte
verkehrsbehdrdliche Erlaubnis/Sondernutzungserlaubnis erlassen wurde.

Hinweis:

Wer vorsatzlich oder fahrlassig entgegen 8§ 29 Abs. 2 Satz 1 StVO eine Veranstaltung durchfiihrt oder
als Veranstalter entgegen § 29 Abs. 2 Satz 3 nicht dafiir sorgt, dass die in Betracht kommenden,
Verkehrsvorschriften oder Auflagen befolgt werden, handelt nach § 49 Abs. 2 Nr. 6 StVO
ordnungswidrig im Sinne des § 24 StralRenverkehrsgesetzes (StVG).

Erklarung:

Es wird ausdrtcklich versichert, dass der Antragsteller die Verantwortung fiir die ordnungsgemafen
SicherungsmalRnahmen gegentiber dem ruhenden und flieBenden Verkehr Gbernehmen, wenn die
verkehrsbehordliche Anordnung erteilt wird. Ereignen sich Unféalle (auch Verkehrsunfalle), welche
durch diese MaRnahme bedingt sind und mit lhr im ursachlichen Zusammenhang stehen, so wird die
Haftpflicht gegentber dem jeweiligen Trager der Stralenbaulast in vollem Umfange Gibernommen.

Der Veranstalter erklart hiermit, den Bund, die Lander, den Kreis, die Verbandsgemeinde und alle
sonstigen Kdorperschaften des offentlichen Rechts von allen Ersatzanspriichen freizustellen, die aus
Anlass der Veranstaltung auf Grund gesetzlicher Haftpflichtbestimmungen von Teilnehmern oder
Dritten erhoben werden kénnten. Er hat ferner die Wiedergutmachung aller Schaden zu tUbernehmen,
die auch ohne eigenes Verschulden von Teilnehmern durch die Veranstaltung oder aus Anlass ihrer
Durchfihrung an den zu benitzenden StraBen, einschliel3lich der Verkehrszeichen und
Verkehrseinrichtungen sowie an Grundstiicken (Flurschaden) entstehen. Im Ubrigen bleiben die
gesetzlichen Vorschriften Giber die Haftpflicht des Veranstalters unbertihrt.

Ort, Datum Unterschrift




	Name Vorname  Firma  Gemeinde: 
	Straße Hausnummer: 
	Postleitzahl Ort: 
	Telefon: 
	Mobiltelefon: 
	EMail: 
	Öffentliche Veranstaltung: Off
	Private Veranstaltung: Off
	Art der Veranstaltung: 
	Stadt  Gemeinde: 
	Straße  Platz: 
	Gemeindestraße: Off
	Platz: Off
	Kreisstraße: Off
	Landesstraße: Off
	Bundesstraße: Off
	Ja: Off
	Nein: Off
	Beginn: 
	Ende: 
	Benötigte öffentliche Verkehrsfläche m2: 
	Beginn_2: 
	Ende_2: 
	Weitere verkehrsrechtliche MaßnahmenRow1: 
	Ort, Datum: 


